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Das im März geplante Jagdessen 
in Rodau findet auf Grund einer
Erkrankung des Jagdpächters zu
einem späteren Zeitpunkt statt.
Der genaue Termin wird noch 
bekannt gegeben.
Jagdvorstand Rodau

Jagdessen

Alle Skatfreunde sind am Sams-
tag, dem 21.3.2009, nach De-
meusel ins Feuerwehrhaus zum
Preisskat eingeladen. Einlass ist
ab 17:30 Uhr und Beginn des
Turniers ist 18:00 Uhr. Die Teil-
nahmegebühr liegt bei 7,- €. Für
Getränke und einen kleinen Im-
biss ist ebenso gesorgt.
FF Demeusel

Einladung
Alle aktiven und passiven Mit-
glieder des Männerchores "Lie-
derkranz" 1838 Rodau und ihre 
Partner sind ganz herzlich zum 
Vereinsabend am Sonnabend, 
dem 07.03.2009 um 20.00 Uhr 
in das Bürgerhaus "Gasthof zur 
Linde" eingeladen.
Unser Schriftführer, Bernd
Lesch, hat wieder "Schnapp-
schüsse" aus unserem Vereinsle-
ben der letzten zwei Jahre in Bild 
und Video für uns zur Auffüh-
rung zusammengestellt. Dabei 
werden wir die reichlichen Prä-
sente, welche unser Verein zum
170. Jubiläum erhielt, in gemüt-
licher Runde genießen.
Der Vorstand

Baum- und
Heckenschnitt
Am 28.03. und 04.04.2009 in der
Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr kann 
wieder Baum- u. Heckenschnitt
sowie unbehandeltes Holz auf
dem Lagerplatz in Leubnitz abge-
geben werden.

Ab sofort ist in Rodau, Leubnit-
zer Straße hinter den Neubauten,
eine Garage zu vermieten. Inter-
essenten melden sich bitte
schriftlich in der Gemeinde
Leubnitz, Am Park 1, 08539
Leubnitz.

Garage zu vermieten

Sehr geehrte Rodauerinnen und Rodauer, verehrte Leser,
wer sich die  Straßen anschaut,
wird feststellen müssen, dass
viele unter dem Winter gelitten
haben. Von den gemeindeeige-
nen Flächen gehören dazu die 
Straße Am Teich und die Ein-
mündung Leubnitzer Str. - Am
Teich, der untere Teil des Fuß-
weges Leubnitzer Straße und
das Stück zwischen Bürgerhaus
und Feuerwehr. Eine tolle Erb-
schaft hat die Gemeinde mit der
Straße nach Rößnitz gemacht.
Vom Dorfplatz bis Dorfausgang
ist sie in einem überaus schlech-
ten Zustand; besonders das letz-
te Stück kann man gar nicht 
mehr als solche bezeichnen. Im-
mens schade ist es auch um die 
vor 16 Jahren erbaute Strecke
um den Neubau. Hier ist im unte-
ren Abschnitt dringlich Abhilfe
zu schaffen.
Im Februar kam es im Bad zu 
einem Einbruch mit Sachscha

den. Die Verbrecher betraten das 
Gelände, indem sie Latten abris-
sen. Beschädigt wurden die Tü-
ren des Geräteschuppens und
der Gaststätte. Es wird schwer 
sein, jemanden zu fassen.
An den Ortschaftsrat gingen drei 
Bauanträge zur Stellungnahme
zu. Gut, dass wieder junge Leute
im Dorf bauen wollen, beson-
ders auch im Hinblick auf die
Einwohnerzahlen.
Im Februar fanden zwei Ge-
meinderatssitzungen statt, in 
denen es unter anderem um die
Beibehaltung der Ortschaftsräte 
ging. Da die erste Abstimmung
am 5.2. ohne Entscheidung aus-
ging, wurde am 26.2. noch ein-
mal gewählt mit dem Ergebnis,
dass die Ortschaftsräte in allen 
Ortsteilen abgeschafft werden.
Im Nachhinein sollte man nicht 
versuchen, ein Abstimmungser-
gebnis jemanden in die Schuhe 

zu schieben. Wenn ich die Ort-
schaftsräte will, dann bin ich da-
für, wenn nicht - dagegen. Das
heißt, dass nunmehr ausschließ-
lich die Gemeinderäte der ein-
zelnen Dörfer Ansprechpartner
sein werden. Ob nun allerdings 
bei den nächsten Wahlen im Juni 
tatsächlich jeder Ort einen Ver-
treter in dieses Gremium bringt 
ist ungewiss. Das hängt logi-
scherweise vom Wahlverhalten
der Einwohner ab und davon, ob
sich jemand zur Wahl stellt. Mit 
diesem Beschluss geht der letzte 
gewählte Rat in Rodau in die Ge-
schichte ein. Es sei denn, dass
der neue Gemeinderat in vier 
Jahren eine andere Hauptsat-
zung beschließt. Das ist sicher 
kaum zu erwarten, denn die Ent-
wicklung geht hin zu größeren 
Gemeinden, die durch eine wei-
tere Gebietsreform geschaffen
werden.Fortsetzung auf Seite 2

Begeistert wurden auch in diesem Jahr bei der Winterwanderung Würste erhitzt.
- siehe auch Seite 3. Foto: U.S.

am Lagerfeuer


